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welche der approbirte , allein ächte
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Rheiilislhe TmllbeilHrllst Honig
aus dem frischen Tafte auserlesener rheinischer Weintrauben und dreifach geläutertem Rohrzucker in Horm eines flüssigen

Honigs seit dem Jahre (867 allein acht dargestellt

von w . H . Zickenheimer m Mainz ,
üem gertichtNch anenksnnten ensten Fgbntksnten und EnfinLen üesselbrn

bei Leiden mancherlei Art , namentlich Brust - , Husten - , Hals - und Lungenleiden , erzielt hat und fortgesetzt erzielt , gehören keineswegs zu den Zufälligkeiten , sondern

sind einzig und allein in der Natur dieses Delikateß -Hausmittels begründet und berechnet , und müssen unter gleichen Umständen dieselben Wirkungen

Hervorbringen . Daher erklären sich die fortwährenden Berichte von Krankheitsfällen , in denen sich dieser , weder an Wohlgeschmack noch an sicherer Zu¬

verlässigkeit von irgend einem andern Mittel erreichte Brustsast als vorzüglicher Hausschatz erwiesen , Ueber die günstigsten oft überraschendsten Erfolge

gehen dem Fabrikanten aus allen Weltgegenden und von Personen aus allen Ständen und Klassen tagtäglich Dank - und Anerkennungsschreiben zu, von

denen anderseits wieder eine Anzahl zur Veröffentlichung gelangen .
Der approbirte rheinische Traubcn -Brnst -Houig ist von allen vorurtheilsfreie » Aerzten verordnet und von Millionen Consnmenten seit einer

Reihe von Jahren erprobt und anerkannt als das angenehmste und sicherste Genuß - und Hausmittel

bei veraltetem Husten
Brustschmerzen , langjährige Heiserkeit , Halsbeschwerdcn , Brust -, Lungen - und Magenkatarrh , Engbrüstigkeit ( Asthma oder Kurz -

athmigkeit ) , Keuch - und Stickhusten der Kinder , Kchlkops - nud Lungenschwindsucht in den beiden ersten Stadien . Dieses nie ohne das

günstigste Resultat in Anwendung gebrachte Traubenpräparat von köstlichem Geschmack wirkt reizmildecnd , schleimlösend , de» Husten schon beim ersten
Gebrauche besänftigend , die Vernarbung bestehender Geschwüre (wie bei Tuberkulose ) der Lnnge begünstigend . Kranke , welche durch die Hustenanfälle

ihres Schlafes beraubt werden , finden nach einigem Gebrauche des ächten Traubendrnsthouigs ihren Schlaf wieder — es wird daher , da sich die

Kranken wieder eines regelmäßigen Schlafes erfreuen und sich dadurch körperlich und geistig gestärkt fühlen — die Wiedergenesung auch in den sonst

hartnäckigsten Fällen sehr rasch befördert , — Bei dem oft plötzlich auftretenden Keuch - und Stickhusten der Kinder , welche bei geringster

Vernachlässigung das Leben der Kleinen gefährden , ist dieser lösende und beruhigende Saft ein geradezu unentbehrliches Hausmittel , das in jeder Familie
mit kleinen Kindern — namentlich auf dem Lande , wo Arzt und Apotheke oft entfernt — nm so mehr vorräthig gehalten werden sollte , als der Kosten¬

preis ein geringer und der Tranbenbrusthonig — an einem kühlen Orte aufbewahrt — sich gut conservirt . Dieser Saft hat in den ver¬

zweifeltsten Fällen von Stickhusten und Abmagerung , wo die Kräfte beinahe schon ganz aufgeriebcn waren , sichere Hülfe gebracht ,
wie durch tausende glänzender Zeugnisse — theils amtlich beglaubigt — bestätigt ist . — Der rheinische Trauben -Brust -Honig wird von Personen jeden
Alters gleich gut vertragen ; .Kinder »eh,ne » ihn für ihr Lebe» gerne .

Diese außerordentlichen Vorzüge waren es allein , welche es dem Fabrikanten gelingen ließen , dies Wirklich werthvolle Traubenpräparat aus

den maßlosen Charlatancrie -Produktcn zu retten , und so sehen wir dies wohlthätig wirkende rem diätetische Haus - und Genußmittel , welches ursprünglich
wie ein Samenkorn dem Blick der Welt entzogen war , wie eine riesig empor gewachsene Eiche seine Aelle und Zweige nach allen Weltrichtungen aus¬

strecken. — Von denen , die diesen Tranbenbrusthonig gebraucht , wird Niemand unbefriedigt geblieben sein ; Mißtrauische aber mögen die Mahnung beherzigen :

„Prüfet und behaltet das Beste !"
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Jer rheinische Trauben -Arttsthonig ^ erfunden und sei ! dem Zähre 1867 allein acht bereitet

von W . K . Ziclu'ttheimer in Mainz , — hat sich dnrch seine große Vorzüglichkeit, stets normale , tadellose
Beschaffenheit in allen Länder» eingesnhrt und berall beliebt gemacht. Die ausgezeichneten Dienste , welche dieses höchst
"

«!« bei Hnsten-, Hals-. Brust- uild Lnngen-Leiden,
leistet , sind von vielen vorurtheilsfreien hervorragenden Profefforen , Aerzten und Apothekern,
sowie durch nnzähliche Anerkennungen und Danksagnngen genesener Personen aller StändeHusten der Kinder

und Massen bestätigt .
Soweit es der Raum gestattet,

Air>. Woblgkbolen thcile hierdurch mit , baß Ihr rheinischer
Trnuben -Brnst -Hanig mir mährend des Ensens vorzügliche
Dienste leister, ja unentbehrlich geworden ist . Selbst bei größter In¬
disposition und Trockenheit im Halse konnte ich dennoch nach Gebrai
desselben größere Parthien mit Leichtigkeit durchführen .

Kassel , 2t . November 1883 . Hochachtungsvoll zeichnet
Joscphine Sieber.

königl . Hofopernsängerin, Wehlheiden 5t .

Herrn W . H . Zickenheimer in Mail » . In Folg « sehr
vrmrhtter Nachfrage ersuche Sie . schleunigst in Ärtfrncht eine ent ;
spachende Packung Trouben -Brust -Honig in ß, iu . j Flaschen
zuznseiideu und in gewöhnlicher Fracht folgen zu lasten 40j2 , 20014,
:u>0 >8 Flaschen. — Wie Sie anö meiner heutigen Bestellung ersehen,
wird vcr von Ihnen fabricirte rheinische Tranbcn -Brust -Honig
immer mehr als ein vortreffliche - Hausmittel gegen
Brnstleiden , Heiserkeit nnd Husten hier gebraucht .
Besonder - gegen Keuchhusten der Kinder wird derselbe
viel verlangt und mrt Erfolg angewendet . ES ist
diese - der beste Beweis der feit Jahren stet - gleichen
vorzüglichen Qualität Ihres Tranbenpräparates .

Zürich , dm 4L. November 1883.
I . Uhlman «, Apotheker.

Herrn W . H . Zikkcnheirner in Mainz .
Im Jn r eres i e aller Hals - und Brust leidenden

halte ich eS für meine Pflicht , unaufgefordert auszusprechen, daß der
rheinische Trauben - Bru st - Honig aus Ihrer Fabrik ,
welchen ich von Kaufmann Vahlsen hier beziehe, sich in meiner Fa¬
milie als ein vortreffliches MittelgegenHu st en,HatS -
und Brust leiden bewährt hat . Die Wirkung des
Trauben - Bru st - Honigs war » ft eine geradezu
überraschende und selb st bei hartnäckigen Nebeln
trat schon nach kurzem Gebrauche eine wesentliche
Linderung ein . Ich kann daher dm angenehmen Saft aus
vollster Ueberzeuguug aus das Angelegentlichste empfehlen.

Erfurt , dm 8. April 1888.
vr . Borbrodt, Stadtschulrath.

Von einem hartnäckigen Huste« befalle« , bezog ich
ans der Niederlage des Hrn . Schlichttnger hier einige Flaschen Trauben -
Briist -Homg, deren Gebrauch mich und auch meine beiden Kinder ,
ebenfalls von Husten befallen, in kurzer Zeit hiervon gänzlich befreite .
— Drei bestätigt der Wahrheit gemäß.

Llibltus (Bayern ) . 1. April 1874.
Sebastian Knabl » Oeconom.

Herrn W . H . Zickenheimer in Mainz .
DiVVvldi - Walde (K. Sachsen ), 17. Mai 1874 .

Der von Ihnen bereitete rheinische Trauben -Bruft -Honig
hat im diesigen Publikum schnell Ausnahme gefunden und wird als
angenehme - Mittel gegen Heiserkeit , Hnsten u . s. w .
von den betreffenden Lonsumenten gerne angewmdet und die Wirkung
gilobt >e. >c. A . Rottman « , Apotheker .

Herrn W. H. Zickenhetmer in Mainz .
Schlost Btlltgheim , 4. August 1876.
i?w. Wohlgeboren ersuche mir umgehend 8 Flaschen Ihres vor¬

züglichen rheinischen Trauben - Brust - Honig - zu
schicken, da mir derselbe jederzeit gegen Husten und
Heiserkeit dir besten Dienste geleistet hat . Bitte den
Betrag nachnchmen zu wollen. Mit vollkommener Hochachtung

Gräfin zn Lriningers -Billigheim.
Herrn W. H. Zickenheimer in Mainz . Mein SjjährigeS

Knüblern litt dermaßen an Keuchhusten, daß wir stündlich das Aller ;
schlimmste für dasselbe befürchteten. Auf Ihre « „Trauben ; Brust »
Honig - aufmerksam gemacht, ließ ich mir sofort eine Flasche desselben
bringen , und — dem Himmel sei' - zu tausend Malen gedankt ! —
schon die folgende Nacht wurde der Husten leichter, da- Athmen ging
ohne Beschwerden vor sich, der Schleim löste sichans und mein kleiner
Allons ist jetzt vollkommen frisch und gesund.

Mit dem herzlichsten Danke rc. re.
Obergessenbach bei Osthofen, s . Decbr . 1880.

I . Rag «rl , Lehrer.

wir nachstehend wieder einige Auszüge älteren und neueren Datums .
Herr vr . G . A . Graefe in Chemnitz schreibt In einer au ?'

ehrlichen wissenschaftlichenAbhandlung über den rheinischen Trauben *
Brust -Honig in einem Fachblatte u. A. : Nach meiner lleberzerrgung
nimmt der rheinische Trauben -Brust -Honig unter allen b iS jetzt
bekannten Haus - und Hustenmitteln nicht sowohl hinsicht¬
lich seiner durch viele Tausende Atteste glaubwürdiger Personen aller
Stände bestätigten Heilwirkung bei veralteten Husten-, Hals -, Brust - und
Lungenleiden den ersten »Lang ein , sondern er bietet auch in
Folge seiner, ans dem frischen Safte weißer Weintrauben gewonnenen
Ertract und aereiniatem HückerbestehendenHusammenletzuna eine sichere

geben
Schiost Theres , bei Obertheres in Bayern , 81. Derb . 1877.

Erv. Wohlgeboren ersuche ich mir wieder 8 halbe Flaschen Ihres
rheinischen Trauben -Brust -Honig» a 3 Mark , welcher sich in meiner
Familie gegen Halsleiden , Husten rc. stets bewährt hat , schicken
° Carl Frcih . v. Ditsurth, Hauptm. a . D.

An die Fabrik des rheinischen Trauben - Brnsthonigs ,
Herrn W . H . Zitkenyeimer m Mainz .
Schlosst Billigheim (Amt Mosbach in Baden ) im Juli

1875. — Gw. Wohlgeboren kann ich nur bezeugen, das wohl
keinMtttel geeigneter sein dürfte , schnrllerund
sicherer beiKindern wie Erwachsenen hartnäckige
Husten und sonst anhaltende Heiserkeit zu besei¬
tigen , als der vonJhrer Fabrik bezogene Trauben -

Brnst - Honig . — Er hat die trefflichsten Dien ste
geleistet und werden wir in ähnlichen vorkommenden Fallen aus
weitere Zusendungen refiectiren. Es zeichnet ergebenst

Graf zn Leiningcn-Billigheim.

xtract und gereinigtem Zucker bestehendenZusammensetzung eine sichere
Garantie , dah seine Wirkungen nur beruhigende , schleim¬
lösend «, reinigende , « erdauun .

ganz besonders nährend « und st
schädliche sein können u. s, w.

Sbesördernde » nd
rkende , niemals aber

Den rheinischen Trauben - Brust » Honig aus der
Fabrik von W. H. Z i cken h eimer in Mainz Hab- ich oft
und seit langer Zeit verordnet und stets gesunden, daß derselbe
»Itl ausgezeichnet gutes Hausmittel gegen chro¬
nisch « Hnsten , Heiserkeit u . l. Iv. ist. Auch habe ich den
Lranbeu - Brn st - Honig während einer Kenchhiisten -Epi -
demic «»wenden lassen. Während dieser Husten, mit andern Mit -
,-lu behandelt , stets circa j Jahr ang-hallen bat , war er bei An¬

wendung des Trauben - Brust - Honigs in einigen
Wochen beseitigt . Ich kan» als» de» chcinischen Tranben -
Bru st - Honig »iS ein ganz vorzüglich ei Mittel gegen
Husten -, Brust - und Halileide » empsehlen.

Grabow in Mecklenburg-Schwerin , 24, Mat I87L.
vr . C. Rüst, Gcvßh . Medicinalrath.

Herr Pfarrer Wehncr in Kesselsdorf i. K. Sachsen
schreibt: In meinem beschwerlichenAmte , das mich zu öfteren und
anstrengenden Expeditionen nöthizl , werde ich von Magens und Brust¬
katarrhen gar häufig befalle». Ich bin öS Jahre alt und von kräf¬
tiger ja robuster Constitution . Dieser Umstand aber hindert nicht
eine totale Verschleimung, bei welcher große Athemuoth eintritt . Da
habe ich jetzt ihren rheinischen Trauben - Brust -
Honig kennen gelernt und schon nach kurzem Ge¬
brauche so außerordentlich guteWirkungen in Er¬
sah ru n g g e bra cht , baß ich den lebhaften Wunsch hege, diesen
vortrefflichen herrlichen Saft stets oorräthig zu halten ( folgt Be¬
stellung.)

Herrn W. H. Ztckenheimerin Mainz .
Leipzig, -0. Juui 1876. Mit Gegenwärtigem theile Ihnen

mit , daß der von Ihnen fabricirte Trauben -Brust -Honig von Hats -
nnd Brustleibenden bisher nur mit gutem Erfolge angewendet wurde
und sich dadurch am hiesigen Platze sehr gut eingcführt hat , so daß
ich denselben meinen Herren College« cllr einen guten Artikel, der
sich zugleich durch mäßigen Preis auSzeichnet, empfehlen kann .

Apotheker R . H. Paulkke, . Engel-Apotheke.'

SaNrr ^ Dassendorf bei Soest (Westph.), ». Juli 1875.
!a 1nz . Der von Ihnen

meinem seitherigen
_ , , ^ . , " aS Ihnen mitzu -
theilen nicht verfehlen wollte .

Der Salinen-Rendant I . Bilk «,

Heilung von Brnstleiden mit Blntspeie« .
Meine Mutter ist schon mehrere Jahre mit Brnstleiden behaftet

gewesen, so dah ste sortwährenb stark husten und öfter Blut speien
mußte , letztere Zeit auch wenig Avpetit hatte »nd dadurch ganz ent¬
kräftet wurde. Nachdem ste nun aber drcl mittlere Flaschen des heil¬
kräftigen Trauben , Brnsthonigs aus der Fabrik »an W. H.
Ztck-nhliiner genommen , ist das Blutspeien verschwunden und der
Npoettl wiedergekehrt. Sie empfiehlt daher s-dem Brustleidenden
diesen Tranben -Brnsthanlg , indem st- ihre Heilung nebst Sott , einzig
und allein demselben z» verdanke» Hai.

Lorenz König, Bäckermeister in Frendenberg In Baden .
Beglaubig t, Frendenb erg, den 18. Dec. 1870.

Bauer. Bürgermeister .j Stadtgemcinde Frendenberg , s

Daß der «»» Herrn W. H. Zickenhelmei erfnndene und
fabricirte Trauben -Brust -Honig bei Katarrhen wie Husten und Heiser¬
keit von auSgezeichn-t guter Wirkung ist. kann ich au » eigener Er -
sahruug bestätigen. Berleburg lWestphalen ).

Gräfin z« Sayn -Wittgenstein.

Waldsee (Württ .), 21. Jan . 1880. Der sott mehreren Jahren
von Ihnen bezogene rheinische Trauben - Brust - Honig ver¬
dient die Anerkennung stets gleich guter Qualität und wird der¬
selbe vom Publikum allen ähnlichen Präparaten
vorgezogen .

Hie wollen mir auf 's Neue übersenden 10s1, 20j2 , 30j4 Fl .
B ««k«r, Apotheker.

Bei heftigstem Husten und Brustschmerzen
empfand ich nach dem Gebrauch von nur einer Flasche Ihres rhein .
Trauben -VrustsHonigS , aus de« Depöt des Herrn I . Schlichttnger
in Rosenherrn bezogen, sofort auffallende Linderung und hat sich da»
Uebel schnell wieder verloren , was der Wahrheit gemäß bezeuge.

Pfraundorf Königl . Bezirksamt Rosenheim, 90. März 1875.
Franz Ellmayer, Oeconom .

Die Aechtheit obiger Unterschrift bestätigt
Rehnauer , Bürgermeister .

Siegel der
Gemeinde-Verwaltung

Pfraundorf .

(Urbersetzung:) Der Unterzeichnete erklärt gerne, daß nach dem
Gebrauche de»

rheinische » Urauöen-Arust-Konias
vonW . H. Zickenheimer in M atn , durch zwei seiner Kinder der
beunruhigende Husten und Halsschmerz, woran ste während der Krank¬
heit der Masern leidend waren , sehr schnell genesen sind.

Kämpen (Hollands , den 24. Februar I87S .
B « E. Hoolboorn, Oberstlieutenant .

Kommandant der Kavallerie .

Basel , l ». Februar >880.
Der D-rkaus des sc» Jabren oon Ihnen bezogenen rhein .

Tranden -Brnst -HonigS nimmt in meinem Geschäfte mehr und
mehr zu. Biele Leute, Mit dessenWirkung zufrieden, rathen den Ge¬
brauch andern Personen an , und als eigenliicheS Hausmittel ist er
oon allen besseren Familien adopttrl , wo er den Kindern im Winter

regelmäßtg gegeben wird , um Hnstenkrankhriien vorzubengen « . rc.

A. Huber, Apotheker.

Dir Anwendung Ihre « herrlich« , Traubcn -Brust -H . .. . .
hat mich nach Verbrauch oon nur einer halben Flasche ä Lhlr . »
oon meinem Brust - und Lungrnleiden befreit. Sage Ahnen
herzl. Dank u>< bitte um Ileb-rftndung oon noch einer Halden Flasche
zur Nachkur rc.

Mittcl -Gründa « , Obcrb . . 28. Febr . I87S .
Georg Meininger, Gutsbesitzer .

Nm
Warnung vor Nachahmung und Fälschung .

die Coiksumenten unseres vom Publikum so hoch
"

jnisvbei' spAuh
gi-M

geschätzten Trauben-Brust-Honigs , welche besorgt sind , mir unser reines, köstliches und wesentlich
diätetisches Präparat in bekommen , gegen abscheuliche und gesuiidheitschädliche
Rachahimmgen zu schütze» , machen wir auf nebenstehendes gesetzlich d-ponirte
Schutzmark-Etiquett, womit eine jede Flasche uusercs allein ächten Trauben-Brust-
Honigs versehen sein muß — sowie aus nachbezeichiietcn Verschluss der Flaschen
— ganz besonders aufmerksam .

Verkaufs Preis - in Dentschland
dic ganzen Flaschen ä R .-Mark 8 mit grünen
die halben Flaschen L R . -Mark 3 mit goldgelben
die viertel Flalchen « R.-Mark Il/emitrothcn
die achtel Flaschen ü R.-Mark1 mit weißen ^ ^ ^

in der Schwei ; einschl. Fracht und Zoll
"

Francs 10, k, 2 >/2 und 1 l 's.
in tzesterr.-Hlngarn einschl. Fracht und Zoll

fl. 8 , 2>/r , 1 >/s und 15 kr. Oestcrr. W.

mit dieser
Verschluß -

Marke.

StopfeuSraud der größeren und klciuerc»
Flaschen .

LisZseiibstiLsse Xr . 10 ,

Stereotyv-Druck vou I . Gotts leben , Mainz.
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